
Bildungsziel eines mehrperspektivischen Sport-
unterrichts ist es, die Handlungsfähigkeit der 
Schülerinnen und Schüler zu fördern. Möglichst 
viele Perspektiven auf den Sport kennenzuler-
nen und zu erleben, erweitert den Horizont der 
Lernenden. Distanzierungsfähig und selbststän-
dig können sie dann dem Sport unterschiedliche 
Sinnbedeutungen zuschreiben. 

Mehrperspektivisch zu unterrichten bedeu-
tet, sich den eigenen Blickwinkel und die der 
Schülerinnen und Schüler auf die Disziplinen und 
Lehrinhalte des Sports bewusst zu machen und 
zu variieren. Dies eröffnet vielfältige Möglichkei-
ten für die Unterrichtsplanung. 

Beim Fußball „im Dunkeln“ die Wahrnehmung 
schulen, beim sanften und wilden Spielen Ge-
gensätze erkennen oder ein Mannschaftsspiel 
erkunden, es dann üben und später im Wett-
kampf das erreichte Können demonstrieren: Die 
hier beschriebenen Unterrichtseinheiten machen 
Vorschläge, wie Perspektiven bewusst akzentu-
iert, wie gegensätzliche Perspektiven kontrastiert 
oder wie mehrere Perspektiven in einer Disziplin 
im Sportunterricht integriert werden können. 

Ich wünsche Ihnen Mut, Freude und Kreativität 
bei der Perspektivauswahl.
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Klasse 3 lernt Einradfahren

Das Aufsteigen, das freie Fahren und das Absteigen mit 
dem Einrad ist ein Wagnis. Damit es gelingt, bekom-
men die Schülerinnen und Schüler Gerätehilfen. Wie 
durchhalte bereit sind die Drittklässler? 

14

Das beigelegte Plakat 

bietet Ihnen einen Anlass, sich gemein-
sam mit Kolleginnen und Kollegen oder in 
Fachkonferenzen mit Ihren Perspektiven auf 
Bewegung, Spiel und Sport auseinanderzuset-
zen und sich über diese auszutauschen. 

Ausgefüllt und aufgehängt kann es im 
Lehrerzimmer oder in der Aula über im 
Sportunterricht der Schule bereits eingenom-
mene und mögliche weitere Blickwinkel auf 
Bewegung, Spiel und Sport informieren und 
zum Gespräch einladen. 
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Dynamisch durch Raum und Zeit
beim Rope Skipping

Rope Skipping zum Trainieren der Fitness? Die Schülerinnen 
und Schüler in dieser Unterrichtseinheit betrachten es unter 
einer anderen Perspektive und gestalten Gruppenchoreo-
graphien mit ihren „Ropes“. 

Dreisprung aus einer 
ungewöhnlichen Perspektive

„Hop–Step–Jump“ oder „fl ach–fl ach–hoch“ – muss das im Drei-
sprung so sein? Lernende aus der Oberstufe wählen eine kon-
trastierende Sprungkurve und prüfen, welche der Kurven bessere 
Ergebnisse und fl üssigere Bewegungsabläufe mit sich bringt.
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